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REESA Wandspachtel                                         RESWASP 

 

Spachtelmasse für innen 

 
 
Werkstoff   

 

REESA Wandspachtel ist eine hochwertige, diffusionsoffene, naturweiße, pastöse Dispersionsspachtelmasse zum 
Glätten unebener Putzflächen im Innenbereich. Der mineralisch gefüllte Werkstoff ermöglicht eine leichte Handverar-
beitung. Der Einsatz von Schneckenpumpen, für eine rationelle Spritzverarbeitung, ist möglich. 
Der Werkstoff zeichnet sich durch hohe Füllkraft, schnelle Trocknung und sichere Haftfestigkeit aus und ist nach Be-
netzen mit Wasser nachfolgend filzbar. Nach der Durchtrocknung ist eine gute Schleifbarkeit gegeben. 
  
Anwendung  

 

REESA Wandspachtel kommt vorwiegend auf folgenden Untergründen zum Einsatz: Mineralischen Putzen, Beton, 
Faserzementplatten, Gipskarton und Fertigmaschinenputzen. Alte Dispersionsfarbenanstriche sowie Kunststoffputze 
können ebenfalls überarbeitet werden, sofern diese eine ausreichende Haftung aufweisen und gealtert sind.  
 

  
 
Untergrundprüfung  

 

Siehe VOB, Teil C, DIN 18363. 
 

Der Untergrund muss abgebunden, fest, tragfähig, trocken, sauber und frei von trennend wirkenden Substanzen sein. 
Nichthaftende, blätternde und spröde Altanstriche restlos entfernen. Anstrichflächen fachgerecht vorarbeiten. 

 
REESA – SYSTEMVORSCHLAG 
 
  
 
 
 

Grundierung  

 

Untergründe entsprechend ihrer Beschaffenheit und Saugfähigkeit grundieren.  
Saugende Untergründe: REESA Tiefgrund oder REESA GRUND-OL falls notwendig 2 x nass in nass.  
Nichtsaugende, glatte Untergründe: REESA Renoviergrund.  

 
Die Grundierungen sind mit dem entsprechenden Lösungsmittel so zu verdünnen, dass sie matt auftrocknen; Glanz-
stellen sind zu vermeiden.  
 
Bitte Technische Merkblätter der einzelnen Produkte beachten. 

  
Spachtelverarbeitung  

 

REESA Wandspachtel bis zu einer max. Schichtdicke von 3 mm pro Arbeitsgang auftragen. Vollflächiges Aufspritzen und 
mit Stiel- oder Handspachtel planeben abglätten. Zur Erzielung besonders glatter Flächen eine zweilagige Spachtelung 
vornehmen. Für eine dekorative Endbeschichtung Strukturauftrag durch Reduzierung der Material- und Luftmenge 
vornehmen. Bei glatten Oberflächen (Innenecken) mit einem Heizkörperpinsel nachwaschen. REESA Wand-spachtel 
kann mit 1 bis 3% Wasser verdünnt werden. Für nachfolgende Anstricharbeiten ist eine Grundierung erforderlich. 

  
Schlussanstrich  

 

Mit REESA Wandspachtel vorgearbeitete Flächen können mit Dispersionsfarben, Putzen sowie Tapeten überarbeitet 
werden. 

 

Technische Merkblätter der einzelnen Produkte beachten! 
Die aufgeführten Beschichtungsaufbauten bzw. -vorschläge entbinden den Verarbeiter nicht von einer eigenverantwort-
lichen Untergrundprüfung und -beurteilung. 
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Technische  Daten 
 
 
Anwendungsbereich: Innen 

Werkstofftyp: Spachtelmasse für innen   

Qualitätsreihe: RESWASP 

Temperatur- / Verarbeitungsgrenze: Untergrund und Lufttemperatur mindestens +5°C 

Verarbeitung: Spachtel oder Glättkelle, spritzbar. 

Verbrauch*: Ca. 1,8 kg/m² bei 1 mm Schichtstärke* 

Lieferviskosität: Applikationsfertig 

Spritzviskosität: Geräteabhängig 

Spritzdüse / -druck: Geräteabhängig 

Verdünnung / Zugabemenge: Nach Bedarf mit ca. 1-3% Wasser. 

Trockenzeit bei 20°C /  
65% rel. Luftfeuchtigkeit: Überarbeitbar: nach Durchtrocknung (ca. 16 Stunden) 

 Bei niedrigeren Temperaturen und höherer Luftfeuchte  
 verlängert sich die Zeit. 

Dichte: Ca. 1,8 g/cm³  

Reinigung von Arbeitsgeräten: Sofort nach Gebrauch mit Wasser. 

Lagerung: Anbruchgebinde luftdicht verschließen. 

 Ware stets kühl und frostfrei lagern. 

Lagerzeit: Ca. 12 Monate im ungeöffneten Originalgebinde. 
 
Kennzeichnung lt. Gefahrstoffverordnung: Enthält Konservierungsstoffe. 

 Siehe Sicherheitsdatenblatt nach EU-Richtlinie. 
  

 

 
* Die Verbrauchsangaben sind Erfahrungswerte, die aber je nach Arbeitsweise, Saugfähigkeit und Oberflächenbe-                  
  schaffenheit  (Rauigkeit) stärker abweichen können. Genaue Verbrauchsangaben sind durch Musterflächen am  
  Objekt zu ermitteln. 
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Besondere Hinweise 
 
Insbesondere an den Stoßfugen von Filigrandeckenelementen können infolge von Schwundverformungen der Decken-
elemente bzw. des Aufbetons bei kurzen Bauzeiten und nicht hinreichender Austrocknung Schwundrisse entstehen.  
 
Spachtelungen mit REESA Wandspachtel können keine rissüberbrückenden Eigenschaften zugeordnet werden. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Anmerkung: Die Ausführungen in diesem technischen Merkblatt basieren auf praktischen Erfahrungen. Sie entbinden nicht davon, 
genannte Werkstoffe selbstverantwortlich auf Eignung zu prüfen. Bei Fragen hinsichtlich der Verarbeitungsvorschläge bitte 
Fachberatung unserer anwendungstechnischen Abteilung anfordern. Wegen der Vielseitigkeit der Anwendungsmöglichkeiten und 
Verarbeitungsverfahren kann aus den Angaben dieses Technischen Merkblattes eine Rechtsverbindlichkeit nicht übernommen werden. 
Mit Erscheinen einer, durch technischen Fortschritt bedingten, Neuauflage verliert die vorliegende Ausgabe ihre Gültigkeit. 
Ausgabe-Datum:  05/2017 


